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2xNEIN NEWSLETTER #1 (23. Juni 2006) 
 
 
Liebe Aktivistinnen und Aktivisten  
 
Dank der sehr guten Zusammenarbeit während der Zeit der Unterschriftensammlung 
konnten wir am 6. April 2006 das Doppelreferendum gegen Aug/ AsylG erfolgreich 
einreichen.  
 
Seit diesem 6. April ist schon wieder viel geschehen: 

• Eine Doppel-CD Rock down mit vielen Schweizer Musikern wurde lanciert. 
Fast 40 Bands rocken und rappen gegen das Asyl- und Ausländergesetz, die 
am 24. September zur Abstimmung kommen – und damit für ein Land der 
offenen Grenzen und fremdländischen Namen. Für eine buntfleckige, über-
stellige, schlupfwinklige, glitzerhelle und tiefschwarze Schweiz. Informationen 
über diese CD sind zu finden unter www.rockdown.ch  

• Tausende von Postkarten wurden an den WM-Spielen in der Schweiz verteilt. 
Viele Regionalkomitees haben hier einen Sondereinsatz geleistet! 

• Am Samstag, 17. Juni haben wir es mit 11'000 Menschen an einer kraftvollen 
und farbigen Kundgebung in Bern gezeigt: Wir sind die Schweiz! In der 
SonntagsZeitung sind wir sogar auf der Titelseite gelandet! Informationen über 
die Kundgebung, die Medienmitteilung, die Referate von Ruth Dreifuss 
(Präsidentin des Doppelreferendumskomitees),  Vania Alleva (Präsidentin 
Migrationskommission SGB und unia), Daniel Bolomay (Generalsekretär 
Amnesty International Schweiz), Antonio Cunha (Präsident FIMM Forum für 
die Integration der MigrantInnen), das Statement einer Vertretung der 
Bewegung «we are america», ein Stressentheater gegen Eheschnüffler sowie 
viele farbenfrohe und stimmungsvolle Bilder findet ihr unter www.ohneuns.ch   

• Inzwischen ist auch das ausführliche deutsche Argumentarium gegen die 
beiden Vorlagen fertig gestellt. Ihr könnt es als PDF bei uns im Sekretariat 
bestellen. Eine französische Version ist in Bearbeitung. 
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Dieser newsletter will aber nicht nur über Vergangenes berichten, sondern euch vor 
allem auch Informationen über weitere geplante Aktivitäten vermitteln und Angebote 
machen, die ihr für eure Regionalgruppe nutzen könnt. 
 
Hier ein paar erste Tipps: 
 
Velokarawane gegen das neue AsylG und AuG  vom 25.-27.August 
Die Gruppe Artifriciel hat sich dem Referendumskomitee in Fribourg angeschlossen. 
Wir haben uns entschieden, eine lokale Velokarawane zur Mobilisierung der Land-
bevölkerung auf die Beine zu stellen, um auch dort zur Stimmabgabe anzuregen und 
die Diskussion anzukurbeln. Da die Aussicht auf eine Ablehnung der beiden 
Gesetzesvorlagen mit Wolken durchzogen ist, besteht unser primäres Ziel klar darin, 
möglichst viele Menschen dazu zu  bewegen, am 24. September ein zweifaches Nein 
in die Urne zu legen.  
Wir hoffen, durch die Aktionsform der Velokarawane das Interesse der Medien zu 
wecken und so unser Anliegen möglichst weiträumig vermitteln zu können.  
Schliesslich bietet die Velokarawane Raum für ein temporäres herrschaftsfreies 
Zusammenleben, gemeinsames planen und durchführen von Aktionen, diskutieren, 
sich austauschen und kennen lernen.  
Ziel ist es, mit einer grossen Gruppe in einer Velokarawane vom 25. – 27. August auf 
einer festgelegten Route von einem Dorf ins nächste zu ziehen, um dort jeweils ein 
kleines Programm durchzuführen. Pro Tag könnten wir 3-4 Dörfer erreichen. Das 
Programm soll zwischen einer ½ h und 1h dauern und folgende Aktionen beinhalten: 

- Strassentheater zum Thema 
- Musik (u.a. als Begleitung zum Strassentheater) 
- Reden 
- Volksküche oder andere Ess-/Trinkwaren verteilen (jeweils am Abend) 
- Flyern, Plakatieren und das Gespräch mit den Anwohnern suchen  
- Jonglier –Show 
- Ballone verteilen (à la Kinderprogramm…) 

Dieses „Programm“ wird dabei an zentralen Orten in den Dörfern durchgeführt (Dorf-
platz, Migros, Coop, Post, etc.) um möglichst viele Leute zu erreichen.  
Für die Nacht ziehen wir uns jeweils zu den organisierten Übernachtungsplätze 
zurück. 
Informationen über diese geplante Velo-Karawane und Möglichkeiten für eine aktive 
Teilnahme unter artifriciel@gmx.ch  
 
Angebote für Veranstaltungen: 
Kernbeissers: Gratis-Auftritte in der ganzen Schweiz! Die Kernbeissers, das 
literarische Musik-Kabarett von Inga und Wolf Buchinger mit ernstheiteren Chansons 
und Texten, bietet sich an für Gratisauftritte. „abseits“ ist ein „fundamentalistig-
satirischer Kirchen-Krimin für zwei Sprecher, Instrumente, Pistole und Gemeinde, wo 
ein Sans-Papier-Schwarzer in Turbulenzen gerät“ (Premiere in Leipzig am 10. Juni, 
Dauer 60 Minuten). Informationen und Kontakt unter www.kernbeissers.ch oder per 
Telefon an Inga und Wolf Buchinger in 9043 Goldach 071 841 07 76 oder per Mail an 
kernbeissers@bluewin.ch  
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Andra Borlo: Ich weiss nicht, wie der Rock-Down Sampler in der Schweiz ange-
laufen ist, da ich grade in New York bin. Von mir ist da der Song "Scared" aus dem 
„New York Diary“ drauf. Der Sampler zeigt, dass politische Botschaften in der Musik 
wieder salonfähig geworden sind. Das freut mich sehr, da ich als Politologin und 
Menschenrechtsaktivistin Musik immer wieder mit politischen Themen kombiniert 
habe und damit oft auch auf Widerstand gestossen bin. So nach dem Motto „just 
wanna have fun – bisch jetzt ruhig!“ im Zeitalter der Love-Parades ohne politische 
Botschaften. Super, dass sich das im neuen Jahrtausend nun ändert! 
Die Schweizer Asylpolitik und im Speziellen die SVP sind für mich seit Jahren ein 
grosses Thema. Wenn Ihr also irgendwelche Anlässe habt, bei denen Ihr Musik 
integrieren möchtet, resp. Kommunikationskanäle, welche diese Kombination von 
Musik und Politik aufnehmen, bin ich sehr gerne dabei. Mir macht das ständige 
Verschieben der politischen Mitte nach Rechts grosse Sorgen, im Speziellen auch 
das wiederholte Missachten von Völkerrecht bei Gesetzesvorlagen und die 
Neuprägung der politischen Kommunikation in der Schweiz durch die SVP. 
Ich bin den ganzen Sommer über in der Schweiz (ab dem 29. Juni bis 20. Aug.) 
und möchte jede Gelegenheit ergreifen, gegen das Asylgesetz und das 
Ausländergesetz zu kämpfen. 2002 war ich von Amnesty Schweiz aus auch gegen 
die Asylinitiative aktiv. Ein Thema, welches mir extrem nahe geht. Lasst es mich 
wissen, wenn Ihr Bedarf habt – ich würde gerne meinen Beitrag für das Referendum 
leisten! Herzliche Grüsse. Andra Borlo 
Kontakt: andra@andraborlo.com Tel. 031 305 82 69 www.andraborlo.com  
www.myspace.com/andraborlo  
 
 
Weitere Vorschläge, Tips, Informationen, Angebote? 
 
Gerne nehmen wir eure Ideen entgegen, um sie allen wieder für eine farbenfrohe, 
lebenslustige und schlagkräftige Kampagne gegen die beiden Vorlagen zur 
Verfügung zu stellen.  
 
Bestellt das aktuelle Argumentarium gegen die beiden Vorlagen! 
Informiert euch über die website www.doppelreferendum.ch  
Schickt eure Beiträge und Bestellungen an info@doppelreferendum.ch 
 
Vielen Dank, solidarische Grüsse und viel Energie 
 
Für das Abstimmungskomitee 2x NEIN zu Behördenwillkür und Ausgrenzung 
(AuG/AsylG) 
 
Roland Brunner 
 
 
Nicht vergessen: Mittwoch, 5. Juli 2006, 18 Uhr in Bern beim FIMM 
(Speichergasse 39): nationale Sitzung 2x NEIN mit Ruth Dreifuss 


